
Vier Reihenhäuser von 1893/94
Vier zusammengebaute Mehrfamilienhäuser unter
Mansartdach. Die Reihe am Werdtweg nimmt den
Strassenwinkel zum Beaumontweg im Eckhaus auf
und akzentuiert diesen durch einen Doppeleingang,
der durch einen turmartigen Dachaufbau überhöht
wird. Dieser Eckinterpretation antwortet an der
nordöstlichen Hausecke ein ebenfalls diagonal
gestellter, dreigeschossiger Vorbau mit
ungewöhnlich weit auskragendem, steilem
Walmdach. Das gebänderte Erdgeschoss setzt sich
über alle Häuser fort und wird von einem
Stockwerkgesims begrenzt. Es folgt das verputzte
Obergeschoss, das an drei Stellen durch Balkone
mit kunstvoll geschwungenen Gittern ausgezeichnet
wird und mit dem Schlussgesims endet. Verzahnte
Lisenen betonen die Hausecken und gliedern die
lange Hauptfassade am Werdtweg. Das steile
Mansartdach wird von Lukarnen in regelmässigen
Abständen getaktet. Typischer Bau des Historismus,
der vornehmlich durch unterschiedliche
Bauzustände etwas an Geschlossenheit verloren
hat. Bemerkenswerte Malereien und
stockwerkübergreifende Dekorprofilierung mit der
Jahrzahl 1894 am Haus Werdtweg 8.
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